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8 8 Menſchenalſo 15 Liter pro Perſon⸗ Wir ſehen alle aus wie 8 unter dem nom de guerre „ Direklor Leopold d aus Prag , Tenor⸗

enesz Ueber die Vernichtung des Créte 4à Pierrot Rothhäute . Als wir um 7½7 Uhr den Hafen verlaſſen hatten , buffo , akkreditirt vom Hoftheater in Mü 1 und „1. Opern⸗
7 8 5 den 0 aus W̃ Hoftheater in

8 war die Mannſchaft kaum noch im Stande , ſo lange auf den ſoubrette Frl . Agi Günzel aus Wien alkreditirt dom Hofel

diurch das deutſche Kanonenboot Panther berichtet ein Teil⸗ Beinen 1 18 15 pie e 12 0 ſie
Darmſtadt „zahlreiches Publikum , das der Vorſtellung beiwohnen

nehmer 1 50
Unternehmung im „ Hannov . Cour . “ folgende Einzel⸗ 5 3 iee 19 95 wollte , angelockt , denn nach dem , was man gehört hatte , war ja

pheiten : Wir machten ſofort neach dem Empfang des Befehls das fielen , in Reih und Glied ſtehend , einfach vor Uebermüdung um. gans Außerordentliches zu erwarten . Schon der an der Kaſſe
8 den aber es half nichts , wir mußten weiter fahren , bis 10 Uhr ſtehende Herr Direktor mit dem Hut auf dem Kopfe , die Krempe

5429 Schiff flar zum Gefecht und gingen auf die Suche nach dem 8
5 5 8 Pfe ,

Crete à Pierrot , den wir am 6 . September Mittags 12½ Uhr im
30 Min . , da wir dann erſt ſo flaches Waſſer hatten , daß wirherabgezogen , ſo daß Niemand das Geſicht ſehen konnte , erinnerte

885 9 85
ember Mittags

5
r in

ankern konnten . In die Hängematte iſt kaum einer gekommen, ] den Beſucher lebhaft an einen Rinaldo Rinaldini . Aber der ſonder⸗

innerſten Hafen von Gonaives fanden . Es wurde ihm das Ult
[ jeder ſchlief da

ein
wo er gerade war . — Am 8. Seßtember traf bare Anblick ſchreckte das vertrauensſelige Publikum nicht ab ,n.

ne eſtellt: 1. Die Flagge wird ſofort geſtrichen. — Die auf ee Meldung an den Kaiſer die Antwort ein : während die Pulſe des Direktors immer zer ſchlugen , denn die
tall⸗ Mannſcha ft verläßt innerhalb ½ Stunde das Schiff . 3. Es

Bravo P FVVFE
Kaſſe füllte ſich — es waren wohl übe , darin . Geduldig

ös86. darf keine Kanone angerührt werden . 4. Sobald einer der
anther , gut ge 8 harrte das Publikum der Dinge , die da kommen ſollten . Mit einer

Punkte 1 bis 3 im eee verletzt wird , eröffnen wir das
8

29 1 5 begann 515
Nier Au B ˖ 7 72 I ˖ nichts die Dinge ahnen , die da kommen ſollten . Die Operette „Di
o 8 l 1 7 0 ee 15

un es eut e on . verhängnißvolle Brautnacht “ nahm ihren Anfang . Die ee
chem e 8

05 Wid erſtand geleiſtet werden — Eine Blutthat aus Aberglauben . In dieſer Woche hat ] Mufik mag ganz nett ſein , ſehr zur Geltung kam ſie nicht . Ein ge⸗

ſolle. Das mußte auf jeden Fall verhindert werden , und durch ] zwiſchen Lieben und Wyſotſchan bei Prag ein Arbeiter ſeine Geliebte lindes Gruſeln überkam aber das Publikum , als die Künſtler zu
8. einen ſcharfen Schuß dicht vor das Schiff brachten wir ſie in] auf ihr eigenes Verlangen erſchoſſen und ſich dann ſelbſt zu tödten ] ſingen begannen . Ein völlig ausgeſungener Tenor , ein arg ber⸗

beſchleunigtes Die Flagge wurde niedergeholt , und Jverſucht . Der 20jährige Jabritsarbeiter Johann Mecir , der bei der] blühter Sopran , das waren die valkreditirten“ Künſtler ! Aber die

3 ge ten ſetzte das letzte Boot ab . Mittlerweile Firma Brüder Perutz in ben beſchäftigt war , unte rhielt ſeit ] Zuhörer ließen die Sache geduldig ü 1. Ja , man ſpen⸗

5 war der erſte Sezier
mit

einem unſerer Boote und 12 Leuten längerer Zeit mit der 17 i zieiſterstochter Helene Daitl dete , nachdem der Vorhang gefallen waar , f einigen Beif fall. Das

0 von Bord Beſitz zu nehmen . Als in Lieben ein Verhältniß . Helene aitl ,
die in einer Fabrik in] zweite 15 fing noch langweiiliger an al und das Pub⸗

ee 8
5 Lieben beſchäftigt war , als auch Mecir waren excentriſcher Natur likum wurd unruhig . Da erſcholl ein Ififf , und ſofort

55 05 bei den war , eeolgte im Hinterſchiff des Crete und nebſtdem abergläubiſch ,und lange ſchon hatten Beide beſchloſſen, ] wurde das Signal aufgenommen . Die leibt einige Aigen

8 eine Expl 550 b, die das ganze Schanzendeck mitſammt der gemeinſam zu ſterben . Schon der Umſtand , daß in der Familie desblicke leer . Der Direktor ſtürzt vor an die Rampe : zollen Sie

ſchweren K ie auf ihm in die Höhe drückte und das ] Mecir der Selbſtmord förmlich erblich geworden iſt — denn nicht ] ruhig eine fragt er das Publikum . Ein Lachen folgk if di

1 terſchiff in Flammen ſetzte . Eiſen⸗ und Holztheile flogen fnur der GrN 125 auch die Großmütter , ein Couſin und Frage . Darauf eine Wiederholung der Fre e Zuſatze, daß
andte h Selbſtmord geendeet — wirkte ] die Vorſtellung abgebrochen würde , wenn n einträte .

ſſer wohl 150 Meter hoch . Die Rebellen hatten jedenfalls geglaubt, ] ein naher Ver n 0

blee uns mit dem Schiff in die Luft zu ſprengen . Gleichzeikig ſahen ]ſtark auf
dasdermüth des Mannes und auch auf ſeine Geliebte , die Allgemeines Hallo ; aber der Direktor , der ſein Geld in der Taſche

10 wir im Vorſchiff Leute an den noch unverſehrten Kanonen und
Einbildu ug lebte , ſie werde eines unnatür⸗ hatte , war praktiſch , er ließ den Vorhang herunter und das ihe

10 — ＋ Ibectr * I 111 *
5 Tage der heil ' gen drei Könige hat das konnte heimziehen .

5 88 infer Baost 2 17 . 25 5 5 15ſenſt beſck 955 Ich rief daher unſer Boo ot zurück und ü B goſſen . Als das Blei auskühlte , bildete — Zola als Vater . Darüber ſchreibt der „ Petit Bleuß äſſeg

Feuer auf das iff , worauf einige Menſchen über Bord ſich daraus ein Klumt

1

155
der einem Revolver ähnlich ſah . Und ſieben Uhr Abends ſahen die Neugierigen , die ſich um das Haer

Abprangen . Wieviel Todte der Pierrot hatte , wiſſen wir nicht. ] dieſer Umſtand beſtä e Ahnungen des abergläubiſchen Mädchens ] der Rue de Bruxelles verſammelt hatten , zwei laut ſchluchzende
Da es unmzglich war , das brennende Schiff zu betreten , in deſſen Johann ? ſagte das Mädchen am vorigen Samſtag zum Mecir , „ einen Kinder in Begleitung einer ſchwarz gekleideten Dame fitteteg

— ＋ 0 2 — 8 2 2 2 — 8 — — 9 7 83 2 —— 2 — 2

Hinterſchiff andauernd Granaten krepirten, entſchloſſen
wir 1

75
einzigen Wunſch h im Herzen . Kaufe einen Revolver und er⸗J Wenige Minuten ſpäter entfernten ſie ſich wieder , nachdem ſieß an

— 82 78 M. 1 Nu fte er ei 7 ohgſper He 1 5 Die Eriſtenz die f

— TT ͤ drd
am 15 1 e0 ag die at be ochen . Montag kamer Zu⸗ Kinde zar ein öffentliches eh 3; wir egehen ſe

bamit , um den Deutſchen an Land Zeit zu laſſen , an Bord zu 8 FFET 3 550 Zeit zu laſſ es loſſen , zu ſterben . Helene Daitl führte ] Indiskretion , wenn wir mittheilen , daß es Jacques und Beie6108 8
— nen 8 ſie dite 5 9 Jt

E d 8 25 28 5
e 3 en, falls 0

ie dies wvünſchten. Als ſie nicht ebten in di 0 0 Felder in der Richtung gegen Wyſotſchan . ] beiden Kinder des großen Schriftſtellers , waren . Jacques iſt d ;

NRäl die Dunkelheit dald einbrechen mußte, Jgaben Wir noch 20 Schuß ſetzten ſich Beide auf die Raſenfläche und wechſelten die letzten ] zehn , Deniſe elf Jahre alt . Ihre Mutter it eine beſcheidenie ehe

1. mit unſern größten Kanonen auf die Theile des Schiffes ab , in][ Worte . Mit en in den Augen , ſpannte Mecier den Hahn , terin ; aber da ſie die Mutter ſeiner Kinder war , erhielt ſie ze

denen wir die nskammern vermutheten , und der 20. ' ] legte die Waffe an den Kopf des Mädchens und drückte los . Sie hinreichende Mittel , um beguem und ſorglos leben und die ie

Schuß ſaß richtig . Es erfolgten zwei enorme Exploſionen , die] war zu Tode getroffen . Nach einer Weile kehrte Mecir die Waffe erziehen zu können . Frau Zola , der die Mutterfreuden derſg
8 5 5

Doch ſeine Hand zitterte. Vier Schüſſe , die er gegen ] blieben waren , zeigte ſich Penftandg und edelmüthig genug , un e

Nuft ſonſt wäre es einem norwegiſchen Dampfer en Kopf e 8
einen , 8 ihn leicht verletzte, dem Zola eine treue zu bleiben . ben

und uns ſchlecht ergangen , das Schiff brach auseinander , legte
le fehl . Trotdem fiel er in Ohnmacht und erwachte erſt nach] ſogar , daß ſie in diskreteſter Weiſe Llßt für das Wohdeeee

ſe 9 0 90 zwei Sn Heftig weinend kniete er neben der Leiche des jungen Kinder ihres Gatten Sorge trug . Dieſe wohnten im Sommer giit

ſich auf die Seite und ſank , was bei uns an Bord mit lautem ] Mädchens , dann erhob er ſich raſch eilte nach Lieben ihrer Mutter in Verneuil unweit Medans , den Landſite Zolgs ,

Stücke Eiſen und Holz fflogen zum Glück alle ſenkkrecht
in die gegen ſich .

gen

Hurra be grüßte wurde . Es war für die Mannſchaft ein harter ſchon gegen 1 Uhr nach Mitternach Zola b egab ſich jede N zweiten Tag per Rad nach V erneuil , Uint ſie dort

Tag und ebenſo ſchon die Nacht vorher , wir haben den ganzen manne begegne
ihn auf die aufzuſuchen unud den Nachmittag mit ihnen zu ve ingez Frau

Tag , der zufällig der heißeſte im ganzen Sommer war kl Mecir , daß er
d

e Bekanntſchaf Hel. Roſereau — das iſt der Name der Mutter der Kinder —

88 Grad im Schakten —, weil im Gefechtszuſtand , ohne Sonnen⸗in Lieben gemacht habe , daß er ſie nur auf ilihren ausdrücklichen [ zwei Freunden Zolas von der furchtbaren Kataſtrophe in ee

ſegel der erbarmungslos uns beſtrahlenden Sonnenhitze aus⸗ erſchoſſen habe und daß er bedauere , ſich ſelbſt nicht getädtet geſetzt 8 bhat
de .

er e zu haben . — Eine neue Kanone . Wie verlautet , hat der
5 en , nur frohe n — HGeiteres aus der Theaterwelt. Einen kleinen Theater⸗ Ingenieur Sinpſon eine ſchnellfenernde Kanone erfünden bei

Aufregung ielt die Mannf ſchaft aufrecht . Von dem Du ſt ann ebte , wie der Zeitung „Deutſchland“ A 18 welcher der Rückſtoß durch eine Vorrichtung um 85 pCt . hetri
Mman ſich einen Begriff machen an dem Waſſerkonſum . Es ſind Th . Durch Anzeigen 1 ed. Die deutſche ee g ſoll die Erfindung erworben hahen

dwei Tonnen Trinkwaſſer verbraucht — 2000 Liter von 132 igung di abzu rten .
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2. Selte
88 Mannheim , 5. Oktover .

FF 55 ———
Oesffentliche

Untersuchungs-Anstalt undLhemisehe Tersuchssfafion

Des, Bissinger . , Dr . Gaff
Amtliche Chemiker für verschiedene staatliche und städtisehe Behörden

DI , 3 . Mannheim D I , 3 .
Analyſen aller Art für Handel , Gewerbe und Induſtrie

u. A. von
Chemikalien und Nohprobukten aller Art , von Hüttenprodukten , Metaſlen , Baumaterialen , Kohſeng
Heizwerthbeſtg . , Rauchgasanalyſen ) , Asphalt , Mineral⸗ und Cylinderölen , Fetten und Wachſeh,

künſtl . Düngemiiteln und Futterſtoffen , Oelkuchen , Trink⸗ und Brauchwaſſer , von Specialitäten (Ge⸗
heimmitteln ) , von Giften und vergiftelen Subſtanzen u. ſ. w.

Untersuchungen u . Begutachtung von Nahrungs - . Menussmitteln
insbesondere von Wein , ſerner von Milch , Mehl, Brod, Butter,s Speiſefetten u. Oelen , Chocoladen ,

Eingehende und sachgemässe Untersuechung von
Harn , von Seer eten der Harnwege , Auswurf ( bei Lunggenkrauken

von Wiut u . A. 201035

Restaurant Löwenkeller , B 6,3031
Vis - - vis dem Seene

Mache die ergebene Anzeige , dass ich unter Heutigem obiges
Restaurant übernommen habe und empfehle

prima helles und dunkles Exportbierl. Weine erster Firmen.

Forzügliche Küche,. Aufmerksame Bedienung. Clyile Preisg,

4½% Lagerbier 10 Pfennig .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein 26975

an uker Holtreaterteller

Forclelllftscte 275 eee 5

fii , den Henbst . imd Winerbedan . Insbesonderé

ein Pfelide grosse Au - b , ꝛ5.27. 77 Hnaben - und Hadehenmütren ,

Haby- Hdubohen , AHaputzen , woll . Hindeſjdoſchen .
5 Gul . . Mugusi Meinadl Besonders billig ein Posten UVmsclilagetuicher

6 5, 9
4 Hfennig . Neues Sortimend it 26827

Helerinen , FHiguro - gacchen , Mormal .

Msche u¹ι Stmmnpfebuaren .

Sisonm empfehlen :
Eine Parthie 110 em breite

Eltra Cheriots
in den gangbarsten Farben

per Meter MK .

Ferner als ganz hervorragend preiswerth :
Eine Parthie

reinwollene Blousenstofle
in nur modernen Mustern

per Mgker
M .

ülche Auspall in elderstoten in an Warsten Cewapen
eeee

Fil empflehlt in ¼ u. ½ Flaschen frei ins Haus : 23942

Gbneral-Depot der Storchenbrau - Flaschenbiere

Contor u . Nellereien : Beilstr . 14 ( 8, 30) . Telephon 100g .

HGerängerte e
UInh. L. er , 26667

Reichſte Auswahl in Griginal⸗Wiener
3 25

— — —
Seee e eee Fuddentsche Banft

den 6. Oktober , 8 Uhr Abends :

Drittex und letzter 0 4, 9/10 MANNHEI M. 9 4, 9/10
Klavier - ( Chopin ) - Abend

Tiniale in MBian Ng Be drind ponRaoul von Koczalski . % ¾ↄ» Ä

( früher Alb . kiolina , Maufhaus)
Teleph. 486 . Mannheim , N 2 , 9e . eleph . 48g ,

Teppiche, Gardinen , Möbelstoffe, Linoleum.
Grosses Lager in Perser - u . Indischen Teppichen .

Möbel - Ausstellung
50

Programm : FUFr. Chopin : Souate ( - mol ) , Etudes : Creditgewährung .
moll und Ges - dur , Nocturne - dur , Impromptu As- dur , Frovisionsfreie Check - Reehnungen und An-
Valse op. 33 No. 1, Polonaise - dur , Prelude As- dur , nahme verainslicher Baaz - Depositen .

Mazourka - moll , Scherzo - moll . mhahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗

Condcertflügel : Jullus Blüthuer . 26879 Wanreng in verschlossenem und zur Verwaltung in

( Vertretung : K. Perd , Heockel in Mannheim “ )
elDie Rintrittskarten zu 3 Mk. , 2 Mk. , 1 Mk. u. Schüler - Elinfetnhung van Kresorfächern unter Selbst -

Karten zu 50 Pfg . bei K. Ferd . Heckel , Hofwusikalienhand - e er
een in Sobler , Musttaltenhandlung aradeplatz . Ausführüng e e e

eimer und allen auswärtigen Börsen .

1 11 5 0 5 10 50
85

Eimzug von Wechseln auf
N das In - une sland zu billigsten Sätzen .— at er Ano ! Ama . Seels nd Acereditiven auf alleN

D a Handels - und Verkehrsplätze .
5 , ½ gegenüber der neuen Börſe E 5 , 1/2 . Mirzug von Poupous , Dividendenscheinen

von über Musterzimmern .

Welg- Restaurant und Cafe
Geöffnet von Morgens 9 bis Abends 10 uhr . a und E 8

87 N5 1 elsicherung verloosbarer Werthpapier egenBeſuch des Luftkurortes Ehrwald in Tirol Coursrerlust un Controle der 4925855 Zum Gontardhof Rheinische 61 edlitb Anl
und ſeine herrliche Umgebung .

Sen d0f1 pl f

Panorama er , e e e in Mannheim .

Neu erütnet ! 8850 Wittelsbacher Hof. oot
bebfelene 2getene . Volleingezahltes Aotienkapital 45 Millionen Mark .

8 8 Prima off d Flaschenweine . Ressrven :
ö

Koloſſal⸗Rundgemälde. Hünchener Temasbrän . Blauereigss . Biehbaum . unte Nüche Mäselge Prelse 5
½10 15 Pig . Hell Export . Caffoe , Thee , Chocolade . Garten , Filiale in Baden- Baden, Freiburg 1. . ,

5 TSthmung V. 128ʃ 98 Mittag - u. Abendtisch in u. ausser Abonnement . 5822 A. Haertter . Heidelberg , Kaiserslautern , Karlsruhe , Kon-
( Sedan ) l . 0 1870 . 5 5

Weine .
9 olt gbibli 1 el .

stauz , Lahr , Offenburg und Strassburg i . Els ,

Tuglengebnnet; Eintritt50 . ; Kinder u. Militär 30 Pf . N
In Folge der täglich ſelgenden Wir eröffnen laufende Rechnungen mit und ohne

nanſpruchnahme der Volksbib⸗ Creditgewührung , besorgen das Ineasso von Wechseln

* Hoſphotogrüph J. B. Ciolina 1 1
Nachnſten ui chengen datee an alteNandelenſteandde en dan el

Gbesks und Aeckes
5 ten rlichen ] Zeitſchriften nicht mehr genügen e Handelsplätze der Weltaus

beft
zamund Neuhauser

20781
Su 0 7 5 wer 000 ale bſiten Wir kaufen und verkaufen Effecten aller Art und

befindet ſich jetz 07 Mittagstisch ⁊u daher wohlwollende Freunde um Lermitteln den An- und Verkauf derselben zu den billigsten Be:
HKunststr . N 3 , 1 2 90Pf . , sowie meine e genee . 950040 e en phentete e8 1 ener Zeitſchriften . 5

Künfleriſche el Se Peddt Beddeud reichhaltigen
80 In And Nnslande ſeicd bts⸗ ee für deren Benutzung die grösstmöglichen Vorthelle und

— Im Ineur 8 Erxleichterungen .
Abendplatten zu hetüber 92,000 Stellungen durch WIi0 ir übernehmen W' erthpapiere aller Gattungen ZurJ . Rliechar 4l , Feohtsdonsulent , 63 , 0 .
60 Pf . im Abonne - Unſere eicheren Aufbewahzung , ( auch in Rassemschfrank .

Ratdsertheilung in allen rechtiiohen Angelegenheiten . 2 Anlage , Safe ) und Verwaltung und sind bereit , davon9 fel ellen⸗Jermitilu 9
Verträge aaller Art, Jestamente , Eingaben

ment in empfeh - die Einkassfrung der fälligen Coupons , die Revision verloosbaxer
5 j le für Geſchäfts⸗“ W. 7 5lende Erinnerung . beſetzt worden d e für Ge erthpapiere , die Anzlehung gekündigter Obligatiouen ie8

inhaber,wiefürhlitglteder koſten⸗ Leistung ausgeschrlebener Zahlungen uud alles sonst Erferder-
26987ſrei iſt . Wir bitten die Herren Hüche zu besorgen .

Prinzipale , wie auch Slelle⸗ Desgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen
uchelde , ſich an unſere Ge⸗ in Ferwanrung .

4 65 111 El , A. ſchäftsſtelle für Süddeutſchlaud Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den feuer - ? -
in Frankfurt a . Main zuffesten Gewölben unseres Ban khauses aufbewahrt und wir

8 1 5
ſi gundlunte⸗ e dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Be “

N — —— — — — krein 11 stimmungen
Di 9HötelRastaurant 1 — ö Commis von 1858 —

Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung vor

7 6 Gaufmdaaugur Verein )

D 5 , 4 Fruchtmarkt D 5 , 4 Ban Mennden
. b. . Beyerle, Photograph,— Mk. . —

Sinner⸗Bräu , Grünwinkel , Löwen⸗Bräu ,
München

Feise 5i . Iis d ie . 50 ; ½ Dtz . Cab . 12 Ul.
5 Vaini 5 Famllien - und Gesellschaftsgruppen müssige Preise .

Separ 80 Tadellose Ausführung , prompte Bedienung .
Weine erſter Firmen , offen und in Flaſchen .

pPliſſé Brennerei⸗
23988 Inh, Heinrich Hummel f . 8

9. * „ ſikauft Lud . Herzmann —
— — — ů — —ͤ — — 20046 E 2 , 12 .

5 Tatter lallſtraße 24 . 24283
——
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